
Hochzeiten in der Kapelle der 
Burg Gutenberg bald möglich 
Die Regierung hat entschieden, dass die Kapelle auf Burg Gutenberg vom Apostolischen 
Administrator, Bischof Benno Elbs, am 13. September 2026 gesegnet werden kann. 

Gute Nachrichten für Hoch-
zeitspaare: In der Kapelle auf 
Burg Gutenberg soll bald gehei-
ratet werden können. Wie die 
Gemeinde Balzers mitteilt, hat 
die Regierung auf Antrag des 
Erzbistums grünes Licht für die 
Segnung der Kapelle gegeben. 
Der Gemeindevorsteher von 
Balzers, Karl Malin, sowie San-
dra Büchel, Leiterin der Ge-
schäftsstelle des Trägervereins 
Burg Gutenberg, und Pfarrer 
Christian Schlindwein hätten 
ihre Zustimmung zum Vorha-
ben bekundet. Damit können 
künftig neben Trauungen auch 
andere katholische Feiern, bei-
spielsweise Gottesdienste, auf 
Burg Gutenberg stattfinden.  

Segnung am  
13. September 2026 geplant 
Die Segnung soll am 13. Septem-
ber durch Bischof Benno Elbs 
erfolgen. «Ich begrüsse diesen 
Entscheid ausdrücklich und 
danke der Regierung für die 
sorgfältige Prüfung des Anlie-
gens sowie für einen Entscheid, 
der den historischen und spiritu-
ellen Charakter der Burg auf 
 verantwortungsvolle Weise be-
rücksichtigt», wird Bischof Ben-
no Elbs zitiert. Auch die Regie-
rungschefin Brigitte Haas zeigte 
sich erfreut über die Entschei-
dung: «Es wurde dank des Zu-
sammenspiels aller Beteiligter 
eine Lösung gefunden, die so-
wohl den kirchlichen Anliegen 
als auch dem historischen Erbe 
der Burg Gutenberg gerecht 
wird.» 

Die bisherige Nutzung der 
Kapelle werde gemäss Medien-
mitteilung durch die Segnung 
nicht verändert oder einge-
schränkt, sondern durch rö-
misch-katholische Feiern sinn-
voll ergänzt. Die Kapelle bleibe 
weiterhin im Eigentum des Staa-
tes. «Das Balzner Wahrzeichen, 
die Burg Gutenberg, wird durch 
diese Ergänzung zusätzlich auf-
gewertet. Die Gemeinde wertet 
diese klare Regelung als Aus-
druck einer umsichtigen Güter-
abwägung durch die Regierung, 
welche die bestehenden Ver-

hältnisse respektiert», wird der 
Balzner Vorsteher Karl Malin in 
der Medienmitteilung wieder-
gegeben. 

Organisation über  
den Trägerverein 
Für Anmeldungen und die 
 organisatorische Abwicklung 
sei künftig der Trägerverein 
Burg Gutenberg zuständig. Die-
ser legt als verantwortliches Or-
gan für den operativen Betrieb 
die Nutzungsgebühr fest. Die 
für die jeweiligen Feiern benö-
tigten liturgischen Gegenstände 
werden vom Erzbistum Vaduz 
zur Verfügung gestellt. (red)

In der Kapelle von Burg 
Gutenberg werden künftig 
katholische Feierlichkeiten 
stattfinden. 

Bilder: Gemeinde Balzers

183 Personen wurden 2025 eingebürgert 
Insgesamt liessen sich 2025 221 Personen einbürgern oder als Landesbürger registrieren. 

119 Personen liessen sich auf-
grund des längerfristigen Wohn -
sitzes (30 Jahre, wobei die Jahre 
bis zum Alter von 18 doppelt 
zählen) einbürgern. Rund jeder 
fünfte Eingebürgerte wählte 
das ordentliche Verfahren mit 
Abstimmung in der Gemeinde, 
dicht gefolgt von der erleichter-
ten Einbürgerung durch Heirat. 
Zudem wurden 2025 zwei im 
Inland wohnhafte Personen als 
ausländische Kinder Liechten-
steiner Mütter sowie drei Perso-
nen infolge von Adoption als 
Landesbürger registriert. Dies 
zeigen die neu veröffentlichten 

Zahlen des Amts für Statistik. 
Im Berichtsjahr wurden ausser-
dem 38 Registrierungen von 
Personen mit Wohnsitz im Aus-
land erfasst. Dabei handelt es 
sich vor allem um Kinder liech-
tensteinischer Mütter. 

Rund jeder Fünfte (24 Per-
sonen), der sich aufgrund des 
längerfristigen Wohnsitzes ein-
bürgern liess, kam aus der 
Schweiz. 17 Personen hatten 
vorher den türkischen Pass,  
16 den deutschen und jeweils  
12 den kosovarischen oder 
österreichischen Pass. Weitere 
Herkunftsländer waren Italien 

und Nordmazedonien (je 9 Per-
sonen), Serbien (5), Bosnien-
Herzegowina (4), Portugal (3), 
Slowenien und Spanien (je 2), 
China, Frankreich, Kroatien 
und Ungarn (je 1). 

In den letzten zehn Jahren 
erlangten jährlich im Durch-
schnitt 196 Personen im In- 
oder Ausland das liechtenstei-
nische Landesbürgerrecht. So 
liegt 2025 mit 221 Fällen leicht 
darüber. Die Zahl der Einbürge-
rungen blieb mit 183 im Ver-
gleich zum Vorjahr konstant. 
Die Registrierungen von Lan-
desbürgern mit ausländischem 

Wohnsitz nahm hingegen ab 
und sank von 70 auf 34 Fälle.  

Unter dem europäischen 
Schnitt bei Einbürgerungen 
Im Vergleich zum Ausland 
schneidet Liechtenstein bei Ein-
bürgerungen eher schlecht ab: 
Mit einem Einbürgerungsanteil 
von 1,3 Prozent zur ständigen 
Bevölkerung liegt Liechtenstein 
deutlich unter dem europäi-
schen Durchschnitt von 2,6 Pro-
zent. Nur Länder wie Ungarn, 
Island oder Österreich verteilten 
anteilsmässig noch weniger 
Staatsbürgerschaften. (red)

Aus der Bibliothek
Buchtipp von   
Valentin Vogt 

«Der Steinbock»  
von Flurin Filli 
  
Majestätisch, trittsicher und ein 
Symboltier der Alpen – der Stein-
bock fasziniert die Menschen 
seit jeher. Aufgrund starker Beja-
gung an den Rand des Ausster-
bens gebracht, überlebte die Art 
durch intensive Zucht. Dieses 
Buch beschreibt die Lebenswei-
se, die Herausforderungen, die 
das raue Gebirgsklima an den 
Steinbock stellt und weshalb die 
spektakuläre Brunft die Böcke 
jeweils an den Rand der Er-
schöpfung bringt. (Anzeige) 

News der Woche 

Eliots Vorlesestunde  
Am Mittwoch, 2. September, von 
15 bis 15.45 Uhr erleben Kinder 
von 6 bis 9 Jahren mit dem 
 Lesekrokodil «Eliot» eine span-
nende Vorlesestunde in der 
Landesbibliothek. Ohne Anmel-
dung. 

Gedichte-Workshop mit Helena 
Brehm 
Tipps und Tricks rund um das 
kreative Schreiben von Gedich-
ten. Am 3. Oktober, 18 Uhr. An-
meldung bis 13. September:  
anmeldung@landesbibliothek.li   

Eliots Forschungslabor 
Welche Wirkung haben Licht 
und Schatten? Für Kinder von  
7 bis 11 Jahren am Mittwoch,  
16. September, 15 bis 16.30 Uhr. 
Anmeldung bis 14. September: 
anmeldung@landesbibliothek.li   
(Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Querfeldein. Alex Capus (1) 
2. Engadiner Rache. Philipp 

Gurt (3) 
3. Bretonischer Glanz. Jean-

Luc Bannalec (2) 
 
 
Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Mein Lotta-Leben (23). 
Sayonara, Capybara! Alice 
Pantermüller (1) 

2. Ach! Noch wach?! Lorenz 
Pauli (N) 

3. PS: Du bist die Beste! Natalie 
Buchholz (N) 

 
Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV. 
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EB Stein Egerta 
Knödel, eine runde Sache 

Leckereien, die es in sich 
haben: Knödel vereinen die 
Vielfalt in allen Geschmacks-
richtungen, herzhaft bis mild. 
Die Teilnehmenden lernen ver-
schiedene Knödelrezepte ken-
nen und werden in die Geheim-
nisse eingeweiht, wie Pilz -
nocken und Tiroler Knödel. 
Oder darf es etwas Süsses sein? 
Gemeinsam werden die Krea-
tionen vor Ort zubereitet. Dazu 
gibt es viele Tipps und Tricks 
und abschliessend den gemein-
samen Genuss. Der Kurs 9A04 
unter der Leitung von  Ursula 
Bachmann findet statt am 
Samstag, 19. September, 10 bis 
13 Uhr, im Gemeinschafts -
zentrum Resch, Schaan. Mit 
Anmeldung bis 10. September. 

Kursberatung für 
Deutschkurse  

Welcher Deutschkurs passt für 
mich? Niveau A1, A2, B1, B2, 
C1? Sie wollen Deutsch lernen 
und können Ihre sprachlichen 
Fähigkeiten nicht einschätzen? 
Wir helfen Ihnen, den für Sie 
passenden Deutschkurs zu fin-
den. Die Veranstaltung (10A01) 
mit Andrea Borer findet am 
Montag, 14. September, von 18 
bis 20.15 Uhr, SZ Mühleholz 2, 
Raum 207, Vaduz, statt. Mit 
Voranmeldung. 

Deutsch B1 Intensiv,  
Modul 1  

Abendkurs. Sie möchten Ihre 
Deutschkenntnisse festigen 
und auf ein neues Niveau brin-
gen? In diesem B1-Kurs verbes-
sern Sie gezielt Ihr Sprechen, 
Hören, Lesen und Schreiben – 
und bereiten sich optimal auf 
die B1-Prüfung vor. Ein wichti-
ger Schritt für den Erfolg im Be-
rufsleben oder zur Erlangung 
der Staatsbürgerschaft. Die 
Veranstaltung (10A10) mit 
 Andrea Borer findet statt am 
Dienstag, 15. September, von 
17.45 bis 20 Uhr, SZ Mühleholz 
2, Raum 207, Vaduz. Mit Voran-
meldung. 

Erstelle deine  
eigene App  

App-Entwicklung mit Vibe 
Coding ohne Programmieren. 
Die eigene App-Idee verwirkli-
chen – ohne Programmieren, 
ohne Informatikstudium und 
ohne technische Vorkenntnis-
se. Mit Vibe Coding entstehen 
Anwendungen heute auf völlig 
neue Weise: Sie beschreiben 
Ihre Idee, künstliche Intel li -
genz übernimmt die Umset-
zung. Was früher Entwickler-
teams erforderte, wird heute 
durch Sprache und intelligente 
Werkzeuge möglich. In diesem 
Kurs erleben Sie, wie aus einer 
Idee innerhalb von zwei Tagen 
eine funktionierende Web-App 
entsteht – praxisnah, kreativ 
und überraschend einfach. Die 
Veranstaltung (11D09) mit 
Zeno John findet statt am 
Dienstag, 22. September, von 
17 bis 21.30 Uhr, Seminarzen-
trum Stein Egerta, Schaan. Mit 
Voranmeldung. 

Anmeldung/Auskunft 
Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan,  
Tel. +423 232 48 22 oder  
per E-Mail: info@steinegerta.li


